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Mehr Info

Dienstag 20:15 | 19.03. 

Der neue Film nach dem 
Bestseller von David Safier. 

Tödlicher Dienst-Tag



TV MOVIE – FIRST IN ENTERTAINMENT
InhaltHEFT 6 / 

9.3. – 22.3.

EX
TR

AS
ST

AR
S •

 K
IN

O 
• T

V 
• L

IF
ES

TY
LE

 
PR

O
GR

A
M

M

 4 STARS Paul Rudd und die Geheim-Zutat
 6 KINO „Kung Fu Panda 4“ und aktuelle Kinostarts 
  Plus: Kinoplaner
  10 COVER STORY Die neuen Sitcom-Hits 
  Und: Die lustigsten Comedy-Serien aller Zeiten
 18 BACKGROUND Der Oscar in Zahlen
 20 BACKGROUND Der König von Kamtschatka
 23 BACKGROUND Werden wir Putin niemals los?
  24 SERIE Der Endzeit-Thriller „Helgoland 513“
 26 SHOPPING Goodies für Film- und Serien-Fans
   28 FIRST LOOKS „Ich – Einfach unverbesserlich 4“,   
  „Squid Game 2“, „The Ministry of Ungentlemanly …“
 32 SPORT Das Duell der Welttrainer
 34 NEWS Cover-Star Jennifer Lopez, Michael-Jackson- 
  Biopic „Michael“ und mehrere Disney-Sequels 
 36 BACKGROUND Ein Landwirt auf Oscar-Jagd: 
  Spezialeffektkünstler Gerd Nefzer („Dune: Part Two“)
 40 AKTUELL Der Teenager, der „Tetris“ besiegte
 42 STREAMPLANER Top-Filme und Top-Serien

 202 HEALTH Alles Gute für den Bauch
 203 HEALTH Bye, bye Stress

 46 FILMHITS die Sci-Fi-Actioner „Moonfall“ (RTL)  
  und „Transfomers: The Last Knight“ (Sat 1)
 48 SERIE „RESET – Wie weit willst du gehen?“ (ZDF)  
 49 UNTERHALTUNG „Der Oscar Countdown – 
  Live vom Red Carpet“ (ProSieben)
 50 REPORTAGE „Becoming Nawalny“ (ARTE) 
 51 SPORT U 21: Deutschland – Kosovo (P7 MAXX)
 52 MEDIATHEKEN „Friedefeld“ (ARD-Mediathek) 
 54 TV-PROGRAMM vom 9.3. bis 22.3.

  UND IMMER IM HEFT
 204 SERVICE Impressum – Abo-Hotline  
  und Leserservice siehe rechts
 204 RÄTSEL
 204 HOROSKOP 
 206 10 DINGE … über Geister

 S. 10

GIRLS-5-EVA

ABOSERVICE Bauer Vertriebs KG, 20078 Hamburg, TEL.: 040/32 90 16 16, Mo.–Fr. 8–20 Uhr, Sa. 9–14 Uhr, FAX: 040/30 19-8182. 
E-Mail: kundenservice@bauermedia.com, Adressänderungen, Bankdatenänderung, Reklamationen usw. bequem im Internet  
unter www.bauer-plus.de/service  ABOSERVICE Ausland Bauer Vertriebs KG, Auslandsservice, Postfach 14254, 20078 Hamburg  
TEL.: +4940/3019-8519, Mo.–Fr. 8–20 Uhr, FAX: +49 40/3019- 8829 (abweichende Preise aus dem Ausland möglich).  
E-Mail: auslandsservice@bauermedia.com LESERSERVICE Redaktion TV Movie, Bauer Programm KG,  
Brieffach 30140, 20077 Hamburg, TEL.: 040/3019-3688. E-Mail: leserservice @tvmovie.de
Einzelheftbestellung Presse vertrieb Nord KG, meine-Zeitschrift.de, Schna cken  burgallee 11, 22525 Hamburg,  
E-Mail: ecommerce@bauermedia.com

LESERSERVICE

  * 0,20 EURO/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,60 EURO/Anruf. Preisstand: 30.5.2014. Alle Preise inkl. MwSt. Gültig nur in Deutschland 

FÜR NUR 2,40 EURO ERHALTEN SIE DAS HEFT.  
TV MOVIE auch im ABO erhältlich: 6 Hefte zur Probe nur 9,40 Euro 
statt 14,40 Euro – plus Geschenk TEL. 01806 / 36 93 36*

tv movie IM ABO

der
Trainer

DUELL

first Look 
Guy Ritchies Drama „The Ministry of 
Ungentlemanly Warfare“ S. 29

Showdown: 
Jürgen 

Klopp 
vs. Pep 

Guardiola 
S. 32

LIEBE 
LESERINNEN  
UND LESER, 
während es im 
Fernsehen und im 
Stream immer mehr 
Krimis und Dramen 
zu geben scheint, 
sind neue Comedy-Formate 
nur noch selten zu finden. Um sich nach 
einem stressigen Arbeitstag zu entspannen, 
bleibt somit oftmals nur noch der Klick zu 
Gute-Laune-Klassikern wie „Friends“ oder 
„King of Queens“. Dabei schlummern in 
den Tiefen der Mediatheken und Sender 
jede Menge grandiose Sitcoms, die einen  
fröhlichen Feierabend garantieren. Welche 
das sind, erfahren Sie in unserer großen 
Coverstory ab Seite 10. Mein derzeitiger 
Favorit: „Pumpen“, die launige Geschichte  
über den Alltag in einem Fitnessstudio. Zu 
sehen ist die deutsche Serie in der ZDF-
Mediathek. Passend zu der diesjährigen 
Oscarverleihung in Los Angeles, die Pro7 
am 10. März überträgt, haben wir für diese 
Ausgabe außerdem mit dem zweifachen 
Preisträger Gerd Nefzer gesprochen, 
dessen Tricks aktuell in dem Blockbuster 
„Dune: Parto Two“ zu sehen sind. Wie 
er sich vom Landwirt zum Meister der 
Special Effects hochgearbeitet hat, verrät 
Ihnen der 58-jährige Schwabe auf Seite 36. 
Herzlichst, Ihr

Philipp Schulze, Chefredakteur
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BASED ON A TRUE STORY
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Aus der Deckung
Seine Super-
kraft: Humor. 
Und lässiger 
Charme. Paul 
Rudd (54) ist als 
Ant-Man der 
kleinste unter 
den Marvel- 
Superhelden. 
Und längst einer 
der Größten

Paul Rudd
in zahlen

Geburtstag: 6. April 1969 
in Passaic, New Jersey

Größe: 1,78 Meter

Gewicht: 76 Kilo

Vermögen: 80 Mio. Dollar

Gage: 8 Mio. Dollar für 
„Ant-Man and the Wasp: 
Quantumania“ (2023)

Wohnsitze: Rhinebeck 
(NY), Brooklyn Heights (NYC)

PMit ihm kann jeder Film nur besser werden: Paul Rudd ist der 
Normale unter den Hollywoodstars, sexy, witzig, erfolgreich. Und 

ausgestattet mit einem unbegrenzten Vorrat an Süßigkeiten

        DIE
Geheim-

       ZUTAT
4 S TV MOVIE

STARS PORTRÄT
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W
ürde Paul Rudd 
in einer Rock-
band spielen, 
er wäre nicht 
Sänger oder 
Sologitarrist. Er 
wäre der lässi-
ge Bassist im 
Hintergrund, 

der den ganzen Bums zusammenhält. Der 
aber auch die besten Witze reißt und die 
Frauen zum Kreischen bringt, immerhin 
machte das „People Magazine“ Rudd 2021 
mit Anfang 50 zum „Sexiest Man Alive“, 
als Nachfolger des fast 20 Jahre jüngeren 
Michael B. Jordan („Black Panther“). 
Als er die Nachricht bekam, wusste Rudd, 
dass er dafür von Kumpels wie Seth Ro-
gen und Regisseur Judd Apatow heftigen 
Spott zu erwarten hatte: „Ich würde es 
nicht anders machen.“ Seine Frau Julie, mit 
der er seit 2003 verheiratet ist und zwei 
Kinder hat, war völlig ver-
blüfft, ihre erste Reaktion: 
Kichern. Dafür erklärte Rudd 
dem Magazin angesichts 
der Wahl, er hoffe nun auf 
mehr Einladungen zu „sexy 
Dinnern mit Clooney und 
Pitt“, werde Visitenkarten 
anfertigen lassen und sich 
mehr auf Yachten aufhalten.
 Paul Rudd war oft der bes-
te Freund, der nette Typ 
von nebenan, der Normalo. 
Er fiel 1995 auf als Neben-
figur in der Teeniekomödie 
„Clueless“. Für Rudd folgte 
danach Film auf Film, Rolle 
auf manchmal nur kleine Rolle. 2005 wa-
ren es fünf Produktionen (darunter der US-
Kultfilm „Anchorman“), 2006 schon sechs, 
2007 gar acht Filme. Er war kein Star, aber 
ein guter Schauspieler, attraktiv und smart. 
Und er war in vielen Filmen ein wichtiges 
Element, selbst wenn er nicht die Haupt-
rolle spielte. Die „New York Times“ nannte 
ihn mal, ein wenig despektierlich, das „Glu-
tamat unter den Schauspielern“. Gemeint 

war es aber als Lob: Fügt man Paul Rudd 
zum Cast hinzu, wird jeder Film besser.
Dann kam Marvel. Als Scott Lang, eigent-
lich ein ziemlicher Tunichtgut, verwandel-
te er sich in bislang drei Solofilmen und 
einigen Gastauftritten in den kleinen, gro-
ßen Superhelden Ant-Man. Bei den ersten 
beiden Filmen schrieb er am Drehbuch 
mit. Und geschäftstüchtig ist er auch: Für 
„Avengers: Endgame“ hatte er eine Ge-
winnbeteiligung ausgehandelt, der Film 
spielte weltweit fast 3 Milliarden Dollar ein. 
Rudd verdiente über 40 Millionen Dollar, 
dabei war er nicht mal im Hauptcast.

Britische Eltern, Tee mit Milch 
und ein Pub im Keller
Seit 2015 hat Rudd seinen eigenen Stern 
auf dem „Walk of Fame“ in Hollywood, 
neben dem Marvel-Franchise spielt er 
mittlerweile auch in der „Ghostbusters“-
Reihe („Frozen Empire“ ab 21. März im 

Kino). Seinen Humor verdankt 
er den Eltern, beides Briten 
(sein Vater starb 2008), daher 
auch seine Vorliebe für Tee mit 
Milch. Und für absurde Späße: 
Jahrelang zeigte Rudd in Talk-
shows bei Jimmy Fallon & Co. 
nicht seinen neuesten Filmtrai-
ler, sondern Ausschnitte aus 
der obskuren Komödie „Mick, 
mein Freund vom anderen 
Stern“ von 1988 um einen Au-
ßerirdischen und einen Jungen 
im Rollstuhl. Rudds Vater baute 
in den Keller seines Hauses in 
Kansas City – Rudd ist Riesen-
fan der Kansas City Chiefs, die 

gerade den Super Bowl gewannen – einen 
originalgetreuen Irish Pub. Der Sohn tat es 
ihm in Rhinebeck, New York gleich. Dort ist 
Rudd zudem Mitinhaber eines Bonbonla-
dens, zusammen mit Kollege Jeffrey Dean 
Morgan („The Walking Dead“). Als der alte 
Inhaber überraschend starb, wollten sie 
den Laden retten. Echt süß.

FRIENDS (2002-3)
Rudd (l.) spielte den
Freund von Phoebe
Lisa Kudrow (3. v. l.)

GHOSTBUSTERS: FROZEN
EMPIRE (2024) Rudds zweiter

Einsatz als Geisterjäger 

CLUELESS – WAS
SONST! (1995)
Durchbruch neben
Alicia Silverstone

SEXIEST MAN ALIVE
2021 landete Paul 

Rudd auf dem Cover 
des „People Magazine“

ANT-MAN
AND THE WASP:
QUANTUMANIA (2023)
Das dritte Solo als
Scott „Ant-Man“ Lang

GHOSTBUSTERS: LEGACY
MI., 20.3., 20.15 UHR, ZDF



KLEINE BEISSER
Diese Häschen
sollte kein Gegner
unterschätzen

AM ABGRUND
Po bringt sich und

Zhen immer wieder in
 verzwickte Situationen

RÜCKKEHR
Schneeleopard Tai Lung

aus Teil 1 ist in „Kung
Fu Panda 4“ wieder dabei

Comeback des flauschigen Drachenkriegers:  
Nach acht Jahren startet Pandabär Po mit seinem 
vierten Abenteuer in den Kinos durch

E
r ist eine Liebeserklärung 
an den ersten Film“, sagt 
Mike Mitchell („Für immer 
Shrek“) über den vierten 
Teil der „Kung Fu Panda“-
Reihe, an der er fast seine 
ganze Karriere lang beteiligt war: erst 

als kreativer Berater und ausführender Produzent, 
jetzt als Regisseur. Während der 53-Jährige damit 
gewissermaßen an seinem Vermächtnis arbeitet, 
erfüllte sich für andere ein Traum: „Wir haben viele 
junge Talente ins Team geholt, die den ersten Film 
in ihrer Kindheit gesehen haben“, sagt Mitchell. Zu 
denen gehört auch Stephanie Stine, die als Sto-
ryboard Artist u.a. Disneys „Raya und der letzte 
Drache“ mitgestaltet hat und bei „Kung Fu Panda 
4“ neben Mitchell nun ihr Regie-Debüt gibt. 

Unvergesslicher Martial-Arts-Meister
Nach „Shrek“ (2001) und „Madagascar“ (2005) 
schuf das Animationstudio DreamWorks mit „Kung 
Fu Panda“ 2008 ein weiteres unvergessliches Fran-
chise. Die Trilogie um den ebenso knuddeligen 
wie pummeligen Pandabären Po, der unverhofft 
zum Kung-Fu-Meister wird, spielte im Kino insge-

samt rund 1,8 Milliarden ein. Zudem entstanden 
drei Animationsserien mit zusammen 129 Folgen. 
Ein vierter Film erschien acht Jahre lang ungewiss: 
„Wir wollten erst sicher sein, dass wir die perfekte 
Geschichte für Pos nächsten Schritt haben“, erklärt 
Mitchell. „Und wir wollten den Fans neben dem 
Vertrauten auch Neues bieten.“

Po trifft auf neue und alte Gegner
Um die Kampfszenen noch dynamischer zu ma-
chen, kooperierten die Animationskünstler erst-
mals mit Marvel-Stuntleuten. Und Po muss sich 
erstmals mit weiblichen Charakteren auseinander- 
setzen: der diebischen Füchsin Zhen und einer bö-
sen Magierin, die als Chamäleon jede Gestalt an-
nehmen kann. Letztere sorgt auch für ein Come-
back von Pos früheren Gegnern: Bulle Kai, Pfau 
Lord Shen – und Schneeleopard Tai Lung, Mit-
chells „Lieblings-Bösewicht“ aus dem ersten Film!

GROSSMEISTER
Shifu weist Po den Weg des

Kung Fu, gelangt dabei oft
ans Ende seiner Weisheit

6 S TV MOVIE

AKTUELLE KINOSTARTS



Start: 14.3. p Eine magische 
Schurkin erweist sich für den 
niedlichen Kung-Fu-Helden Po 
als größte Herausforderung 

ANIMATION Liebenswert, tollpat-
schig, immer hungrig: So eroberte 
Pandabär Po als Kung-Fu-Kämp-
fer in drei Filmen die Herzen von 
Millionen Zuschauern. Die Bot-
schaft: Jeder kann ein Held sein! 
Obwohl sein weiser Lehrmeister 
Shifu an dem gemütlichen Außen-
seiter verzweifelte, wuchs dieser 
bei jeder Herausforderung über 
sich hinaus. In seinem vierten 
Abenteuer hat sich Po im Tal des 
Friedens an seinen Job als Be-
schützer gewöhnt – inklusive der 
Selfie-Zeichnungen mit seinen 
Fans. Nun muss er seine Komfort-
zone verlassen: Mit der Füchsin 
Zhen reist er erstmals in eine 
Großstadt, wo eine Chamäleon-
Zauberin die stärksten Krieger 
aus dem Geisterreich zurückholen 
will, um mit deren Chi unbesieg-
bar zu werden.   
TV MOVIE MEINT Der Warrior mit 
der Wampe ist so hinreißend wit-
zig wie beim ersten Mal. Erstaun-
lich ist wieder die artistische, ein-
fallsreiche Action: Neben einer 
Teehaus-Schlägerei wie in klassi-
schen Eastern fesselt Pos Show-
down mit dem Chamäleon, bei 
dessen Verwandlungskünsten alle 
Register gezogen werden. Und die 
pfiffige Diebin Zhen schließt man 
sofort ins Herz.
FILM-FACTS O: Kung Fu Panda 4, USA 2024 R: 
Mike Mitchell, Stephanie Stine Originalsprecher: 
Jack Black, Viola Davis, Awkwafina, Dustin Hoff-
man, James Hong L: 94 Min. FSK: ab 0 beantr.  

Kosten: ca. 100 Millionen Dollar
Bärenstarke Action und Gags 
für die ganze Famile

Action ●
●
● Spannung ● Spaß ●

●
● Gefühl ● Musik

KÄMPFER
Schneeleopard

Tai Lung und ein
 Häschen-Trio

 sorgen in „Kung
Fu Panda 4“ für
reichlich Action

BÖSEWICHT
Das Chamäleon
kann sich mit
Zauberkräften
in Krieger
jeder Größe
verwandeln

Die 
besten Filme

AUSGEWÄHLT VON  EUROPAS HÄRTESTER  FILMREDAKTION
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